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Bilek 

 

Protokoll:Veranstaltung 14./15.05.2016  

 

 Teilnehmer: 

o OS Wilthen  

o OS Niederwiesa  

o 128 OS Dresden   

o Vitzthum Gymnasium Dresden  

o  OS Beilrode  

o Pestalozzi-OS Hartha  

o OS Radeberg 

o NASCH Leipzig 

 

 Ort: City Herberge Dresden, Lingnerallee 3 DD 

 Zeit: 14.03. 09.30 bis 15.03.2016 14.00 Uhr 

 

Ablauf 

 

Zeit Inhalt Organisation 

14.03.2016 

1. Tag 

09.30 – 

10.00 

 

Ankommen 

 

 

10.00 – 

10.15 

Begrüßung, 

Organisatorische 

Planung, Inhalt der 

Veranstaltung 

 

Was fehlt uns noch um störungsfrei beginnen zu können? 

Frau Nitzsche, Herr Lorenz 

Ausgabe der Materialien 

Eintragen in die ausgehängten Listen für die AG´s 

10.15-  

11.15 

Theoretischer Input 

Impulsreferat mit 

Diskussion 

Herr Vörtler 

11.15- 

12.15 

Mittagspause Gruppe Freital isst am Anfang – Abfahrt nach Freital 

 

12.15  Treffen im Plenum – Organisation der Gruppenarbeit 

(ohne Gruppe Freital) 

12.30- 

17.30 

Arbeit in den AG 

Exkursion zu den 

Außenpartnern 

 

 

AG 1 

Geistig und körperbehinderten Kinder  

Besuch der Förderschule für Lernbehinderte Freital 

Begleitung: Frau Nitzsche, Frau Kantrowitz 

10 – 14 Schüler + 4 Lehrer 

 

AG 2 

"Willkommen in Deutschland - Angekommen, und 

nun?" 

Gestaltung durch: 

1. Teil: Frau Eichholz – ein Beispiel für gelungene 

Integration 

  

2. Teil: Frau Schulze und Herrn Ayham Alkhalf – 
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Integration noch am Anfang 

 

AG 3 

Besuch einer Asylbewerberunterkunft  

Heidenauer Str. 49, 01259 Dresden 

Betreiber: AWO Sachsen Soziale Dienste gGmbh 

Begleitung: Frau Lindner, Herr Lorenz 

10 Schüler,  

 

AG 4 

Besuch bei der Heilsarmee 

Gemeinde (Korps) Dresden, „Die Heilsarmee in 

Deutschland“ 

Reiker Str. 89, 01237 Dresden 

Kontakt: Frau Nitzsche  

Leitbild: 
Die Heilsarmee ist eine internationale Bewegung und Teil der universalen christlichen Kirche. 
Ihre Botschaft gründet sich auf die Bibel. Ihr Dienst ist motiviert von der Liebe zu Gott. Ihr 
Auftrag ist, das Evangelium von Jesus Christus zu predigen und menschlicher Not ohne 
Ansehen der Person zu begegnen. 
Ablauf: 

- das Haus vorstellen; 

- Welche Aufgaben hat die Heilsarmee – wofür ist sie da? 

- Ausgegrenzt im eigenen Land! 

Begleitung: Herr Rasch und Herr Bilek 

 

17.30 Abendbrot 

danach individuelle 

Abendgestaltung 

Lehrer betreuen ihre Schulgruppen, 

Hinweis: Das Zentrum sollte am Montag durch die 

Gruppen gemieden werden! 

Möglichkeiten: 

- Kinobesuch 

- Centrum Galerie Dresden 

 

15.03.2016 

2. Tag 

 

 Zimmer abgeben, Taschen mit in die Tagungsräume 

bringen 

09.00 – 

09.15 

Start des zweiten 

Tages 

Tagesordnung 

Klärung noch offener Probleme 

09.15 – 

10.15 

Arbeit in den 

Expertengruppen 

(AG´s vom Vortag) 

Erarbeitung von Kernaussagen 

Anfertigen eines Puzzleteils 

10.30 – 

11.00 

Vorstellung der 

Ergebnisse im 

Plenum 

Je 2 Schüler der AG stellen ihr Puzzle-Teil vor (5 min 

pro Gruppe) 

11.00 – 

12.00 

Arbeit in den 

Schulteams 

Was können wir in unserer Schule tuen? 

Wertegedanke 

Welche Werte sollten in unserer Schule im Mittelpunkt 

stehen? – Auswahl von zwei Werten – Ausgangspunkt 

für die eigene Arbeit! 

Welche Werte können wir in unseren Schulen umsetzen? 

Was nehmen wir vom gestrigen Tag mit an unsere 
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Schule? 

Welche Ideen haben wir? 

Welche Forderungen stellen wir an Schüler und Lehrer? 

Ansätze und Maßnahmen; 

Möglichkeiten der Umsetzung – wie sieht es konkret an 

unserer Schule aus? 

Welche Randgruppen haben wir an unserer eigenen 

Schule? 

Jede Schule muss ihren eigenen Weg finden – 

Umsetzung – auch mit einer Nachbarschule 

12.15 – 

13.15 

Plenum Abschlussdiskussion 

erste Ergebnisse 

Jetzt geht die Arbeit an den Schulen los. Sucht euch eine 

Nachbarschule. 

Wie soll die Arbeit im Netzwerk weiter gehen? 

Weitere Arbeit am Thema oder andere Themen? 

13.30 Mittag 

Abfahrt 

 

 

 

Ablauf/ Ergebnisse: 

Erster Tag 

 

Impulsreferat – Anlage PDF Datei 

 

Zweiter Tag 

 

Erklärung des Puzzles als Arbeitsergebnis 
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Vorstellung der Ergebnisse der Schulteams: 

 

128. OS Dresden 

 
 

 sich mit den Schüler der DAZ- Klasse zusammensetzen; 

 in die Organisation des Sommerfestes mit einbeziehen – was könnt oder wollt ihr 

einbringen 
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OS Wilthen 

 

 

 
 

 Fremdheit wegschubsen – Kommunikation beginnen – Einladung von 

Flüchtlingskindern zu einer Gesprächsrunde, 

 Gegenseitiges Verständnis 

 Unterstützung von sozial schwachen Schüler an unserer Schule über Schulförderverein 

für Klassenfahrten, Wandertagen, usw. 
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Vitzthum Gymnasium Dresden 

 

 
 

 Projekte mit Flüchtlingen 

 In den Schulpraktika mehr soziale Einrichtungen mit einbeziehen 

 Information – Vorurteile abbauen – bei eigenen Mitschülern mit Handycap 

 Spenden von nichtabgeholten Fundsachen nach einem bestimmten Zeitraum 
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Pestalozzi-OS Hartha 

 

 
 

 Reden über Flüchtlinge und körperbehinderte Schüler – mit Lehrern und Schülern 

reden an unserer Schule 

 Vorstellen der Ergebnisse dieser zwei Tage vor Schülern und Lehrern 

 Spendenlauf für ein Flüchtlingsheim 
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OS – Beilrode 

 

 
 

 Flüchtlinge in Schule einladen – gemeinsamen bunten Nachmittag gestalten 

 Vorstellen der zwei Tage in den unterschiedlichen Gremien in der Schule 
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L.-Richter OS Radeberg 

 

 
 

 Schüler auf Flüchtlingsklassen vorbereiten – erste Anlaufpunkt Schülerrat, dann in die 

Klassen 

 Partnerschaft mit 128. OS – Erfahrungsaustausch bereits eine DAZ Klasse 

 Patenschaften in der Schule für Schüler aus DAZ-Klassen 

 

OS – Niederwiesa 
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 Interesse wecken – Ausgabe Monatsblatt 

 mit interessierten Schülern in Flüchtlingsheime gehen 
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Nasch Leipzig 

 

 
 

 Patenschaften in mit Schülern in den DAZ Klassen  

 Patenschafte mit anderen Schule zu dem Thema 

 Abbauen von Vorurteilen – Treffen mit Asylbewerbern 

 

Im September wollen sich die Schulen nochmals darüber austauschen, was von den Vorhaben 

durchgeführt wurde, was ist gelungen, woran arbeiten wir noch, welche Stolpersteine gibt es 

noch. 
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Wir wollen uns wieder treffen. 

 

 
 

Gesucht sind Ideen und Anregungen für die weitere Arbeit im Netzwerk. 

Vorgeschlagen wurden: 

 Erfahrungsaustausch zu der heutigen Veranstaltun 

 Tagesveranstaltung an einer Schule aus dem Netzwerk 

 Wollen den nächsten Schritt – mit anderen gemeinsam lernen! 

 Geocaching in Dresden – Einrichtungen kennenlernen, Stadt erkunden 

 

Von den Schülern wurde eine email – Liste gewünscht um sich weiterhin auszutauschen. 

Diese befindet sich auch in der Anlage. Leider hatten sich nicht von jeder Schule Vertreter 

eingetragen. 


